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Terminhinweis für den 31. Juli 2013 
 
Pressefrühstück und Sommerreise:  
Wie wollen wir in Zukunft wohnen? Minister Groschek besucht drei 
Wohnquartiere in NRW 
 

Termin:  Mittwoch, 31. Juli 2013 
Ablauf:  09:30 Pressefrühstück im Ministerium, Raum 101 
Busabfahrt: : 10:30 Uhr ab Ministerium (Anmeldung erforderlich) 

Stationen in Duisburg, Geldern und Kevelaer 
Busrückkehr:  ca. 18 Uhr am Ministerium 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
„wie wollen wir wohnen, wie sehen unsere Wohnquartiere der Zukunft 
aus?“ Luxusghetto oder Armutssiedlung? Oder doch bunt gemischte 
Wohnquartiere für alle? Wo finden die Menschen ihre Heimat vor der 
Haustür?  
 
Michael Groschek, Minister für Wohnen und Stadtentwicklung, reist in 
diesem Sommer durch NRW, um verschiedene Quartiere und innovative 
Vorhaben zu besichtigen.  
 
Wir laden Sie ein, an einem Tag dieser Reise dabei zu sein. Vorher 
stellen wir Ihnen bei einem Pressefrühstück im Ministerium das Lern- und 
Lesebuch zur Quartiersentwicklung vor. Station machen wir in 
 

 Duisburg-Neumühl: Umstrukturierung einer ehemaligen 
Großwohnanlage mit Abriss von drei Achtgeschossern, Umbau, 
Modernisierung und Neubau eines Generationenhauses mit 
Pflegestation und Nachbarschaftstreff. Ergebnis: eine wieder 
begehrte Adresse für barrierefreie, alten- und familiengerechte 
Wohnangebote – zu bezahlbaren Mieten und sozialer Orientierung 
für ein gemeinschaftliches Miteinander. 
 

 Geldern: Umbau einer denkmalgeschützten Kirche für neue 
Wohn- und Pflegeangebote nach dem Hausgemeinschaftskonzept. 
Ergänzender Neubau von barrierefreien Wohnungen, 
Gemeinschaftsräume, Kindergarten – alle Angebote bilden 
Bestandteile eines neuen Wohnquartiers. 
 

 Kevelaer: Modellhafte Entwicklung eines gemischten, neuen 
Generationen übergreifenden Wohnquartiers für über 300 
Menschen (Wohnquartier Klostergarten) auf dem Gelände einer 
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ehemaligen Klosteranlage. Integration von Wohn-und 
Pflegeangeboten für alle Lebenslagen und Haushalte, ergänzt 
durch soziale Infrastruktur (Kita, Gemeinschaftsräume...) und 
einen Integrationsbetrieb (Hotelnutzung).  

 
Minister Groschek wird ebenfalls im Bus mitreisen. Für unsere Planungen 
ist Ihre Anmeldung (0211-3843-1013) erforderlich. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Bernhard Meier 
 
Pressekontakt: bernhard.meier@mbwsv.nrw.de, Tel. 0211/3843-1013 


